
Herr Geier, erinnern Sie sich noch an die Labor -
arbeit mit Sonde, Wachs und Gussgerät?
Natürlich. Als gelernter Zahntechniker sind mir 
die manuellen zahntechnischen Arbeiten wohlbe-

kannt und zu einer wichtigen Grundlage bei allen
Zfx-Entwicklungen geworden. Nur mit einem
zahntechnisch orientierten Denken können wir
unsere Produkte so entwickeln, dass der Anwender
im Laboralltag davon profitiert. 

Als einer der beiden Geschäftsführer von Zfx 
Dental leben Sie für CAD/CAM. Worin ist der 
gute Anklang der Fräsmaschine Zfx Inhouse5x 
be gründet?
Das ist nicht ganz korrekt. Ich lebe nicht für
CAD/CAM, sondern für die Zahntechnik. Das sind
für mich zwei verschiedene Dinge. Für die Entwick-
lung eines CAD/CAM-Systems und den zugehöri-
gen Komponenten reicht es nicht aus, nur Wissen
über die computergestützte Fertigung zu besitzen.
Es müssen die zahntechnischen Ansprüche einge-
bracht werden und das Verständnis dafür, warum
bestimmte Anwendungen sinnvoll sind. Das ist 
die berühmte Frage nach dem „Wozu“. Wir von 
Zfx Dental wollten schon immer die Arbeit des
Zahntechnikers unterstützen und dafür sorgen,
dass die Abläufe effizient gestaltet werden können,
ohne Kompromisse in der zahntechnischen Aus-
führung eingehen zu müssen. Dazu gehört das
Wissen um labortechnische Abläufe sowie um
zahntechnische Werte. Nicht nur ich habe in die
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Seit vielen Jahren agiert Zfx Dental erfolgreich am Markt der digitalen Fertigung prothetischer

Komponenten und hat unter anderem mit der Fräsmaschine Zfx Inhouse5x Maßstäbe gesetzt.

Im firmeneigenen Zfx-Entwicklungszentrum in Bozen (Südtirol) lüftete ZT Andreas Geier, einer

der beiden Geschäftsführer von Zfx Dental, das Geheimnis des Erfolges der Fräsmaschine.

Abb. 2_ ZT Andreas Geier, 

Geschäftsführer Zfx GmbH.

Abb. 1_ Stärke und Kompetenz 

von Zfx – die Eigenproduktion der 

Zfx Inhouse5x.
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Dynamik und Präzision
ohne Kompromisse
Autorin_Annett Kieschnick
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Entwicklung der Zfx Inhouse5x mein fundiertes
Wissen eingebracht, sondern auch meine Kollegen
aus der Projektplanung sowie der CAD- und der
CAM-Entwicklung. Es gehört zu unserer Firmen-
philosophie, Dinge zu hinterfragen und nur mit
 einer klaren Absicht eine Entwicklung anzugehen.
Mit der Zfx Inhouse5x wollten wir nicht nur ein
weiteres CAD/CAM-System entwickeln, sondern
eine offene Fräsmaschine, die exakt auf die Anfor-
derungen des Laboralltags konzipiert ist. Mit dieser
Motivation im Rücken haben wir entwickelt, ge -
testet sowie immer wieder optimiert, und das ist
meiner Ansicht nach eines der Erfolgsrezepte. 

Nun sagt fast jeder Anbieter, seine Fräsmaschine
sei besonders „innovativ“. Was hebt denn die Zfx
Inhouse5x von anderen CAD/CAM-Systemen ab?
Dazu möchte ich die Anforderung des digitalen
Zahnersatzes noch mal darstellen: Es handelt sich
um die Serienfertigung von individuellen Bautei-
len. Jedes Bauteil ist nie hundertprozentig vorher-
sehbar, deshalb darf in diesem Bereich die Entwick-
lung niemals als abgeschlossen betrachtet werden.
Durch das Feedback unserer weltweiten Franchise-
Partner haben wir tiefe Einblicke in die Anforde-
rungen der Zahntechnik gewonnen und können
zudem auf einen Pool an „real cases“ zurückgreifen,
der jenseits der 100.000-Elemente-Marke liegt. Als
größte Innovation sehe ich, dass wir genau diese
Erfahrungen in die Maschine einfließen lassen ha-
ben. Die Zfx Inhouse5x ist eine Maschine von Zahn-
technikern für Zahntechniker. Im Detail lassen sich
dabei Eckpunkte wie Dynamik, Präzision, Kompakt-
heit und Vielseitigkeit hervorheben. Optimale
 Dynamik, Präzision in allen fünf Achsen und die
Möglichkeit, mit einer Maschine Nass- sowie Tro-
ckenbearbeitungen vornehmen zu können, sind 
im Zusammenhang mit einer Grundfläche von 
0,62 m² konkurrenzlos.

Wo wird die Maschine produziert und wie erfolgt
die Produktion?
Die Fräsmaschine wird direkt bei Zfx gefertigt.
Auch das ist eine Stärke und Kompetenz, die wir
nicht aus der Hand geben werden. Wie in der Zahn-
technik üblich, ist auch bei uns jedes Produkt ein
Einzelstück, das individuell auf den Kunden zuge-
schnitten ist. Das bedarf unsererseits etwas mehr
Aufwand in der Produktion, rechtfertigt sich aber
letztlich in der Kundenzufriedenheit und der ho-
hen Qualität. Einzelne Komponenten werden uns
von Zulieferern zur Verfügung gestellt, wobei wir
die Hoheit behalten und genaue Qualitätskontrol-
len vornehmen.

Die Maschine ist seit zwei Jahren erfolgreich auf
dem Markt. Werden demnächst Neuerungen zu
erwarten sein? 

Aufgrund des großen Interesses und der vielen
neuen Materialien, die sich im Dentalmarkt eta-
blieren, arbeiten wir an Hardware- und Software-
Upgrades, die den Zahntechniker mit dem nötigen
Know-how ausstatten und für den Markt „rüsten“.
Auf der IDS werden wir ein Redesign des Housing
vorstellen sowie Automationslösung für Einzel-
zahnrestaurationen und Pre-Abutment-Blanks
sind in Planung – so viel kann heute schon gesagt
werden.

Vielen Dank für das offene Gespräch!_
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Abb. 3_ Auf der IDS wird die 

Zfx Inhouse5x mit neuen 

Automationslösungen für 

Einzelzahnrestaurationen und 

Pre-Abutment-Blanks zu sehen sein. 

Zfx GmbH
Kopernikusstraße 27
85221 Dachau
Tel.: 08131 33244-0
office@zfx-dental.com
www.zfx-dental.com
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